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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Werden aus Sicht der Stadtverwaltung Erfurt durch die BÄMM_ Struktur 

auch Fragen und Aufgaben im Sinne eines hauptamtlichen 

Kinderbeauftragten abgedeckt? 

 

Durch die Beteiligungsstruktur BÄMM! werden auch Themen bearbeitet und 

Aufgaben abgedeckt, die in anderen Kommunen zum Aufgabenbereich 

hauptamtlicher Kinderbeauftragter zählen.  

Laut "Satzung zur Beteiligung junger Menschen in der Landeshauptstadt 

Erfurt vom 14. März 2017" zählt es zu den Aufgaben der Beteiligungsstruktur, 

den Stadtrat, den Oberbürgermeister und die Stadtverwaltung sowie die 

Ortsteilbürgermeister/ innen und Ortsteilräte in allen Fragen, die junge 

Menschen betreffen, durch Anregungen, Empfehlungen, Vorschläge und 

Stellungnahmen zu beraten bzw. zu informieren. Die Beteiligungsstruktur 

BÄMM! vernetzt bestehende Strukturen (z. B. Schülerparlament, Jugendforum, 

Jugendarbeit) bspw. durch Etablierung neuer Netzwerkformen 

(Netzwerk.aktiv). Die Beteiligungsstruktur BÄMM! führt eigene 

beteiligungsorientierte Veranstaltungen für junge Menschen (z. B. stadtweite 

und regionale Jugendkonferenzen) und themenspezifische 

Beteiligungsprojekte bzw. –aktionen durch (z. B. Spielplätze, Offene 

Jugendarbeit, Schulnetzplanung).  

Zudem ist BÄMM! (z. B. über das Jugendbüro) direkter Ansprechpartner für 

Kinder und Jugendliche, die eigene Probleme und Ideen mitteilen bzw. 

realisieren wollen. Das BÄMM! unterstützt sie durch Mikroprojektförderungen 

bzw. Ansprache von Entscheidungsträgern. 

Einen detaillierten Einblick in das Aktivitätenrepertoire von BÄMM! gibt der 

Jahresbericht der Beteiligungsstruktur, der am 23.05.2019 im Erfurter 

Stadtrat behandelt wurde (DS 0047/19). 
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Sehr geehrter Herr Perdelwitz, Erfurt,  
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2. Wie wird eine Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an Stadtentwicklungsfragen, 

Quartiersentwicklungen und ganz konkreten Bauvorhaben mit Relevanz für Kinder und 

Familien sichergestellt? 

 

Gemäß der o. g. "Satzung zur Beteiligung junger Menschen in der Landeshauptstadt Erfurt vom 

14. März 2017" wird die Beteiligungsstruktur von der Stadtverwaltung über alle wesentlichen 

Angelegenheiten, die die Belange von jungen Menschen betreffen, informiert. Die 

Beteiligungsstruktur wiederum informiert und berät auf Grundlage der Ergebnisse konkreter 

Beteiligungsprozesse u. a. den Stadtrat und die Stadtverwaltung. 

Zwischen Dezernat Soziales, Bildung und Jugend und BÄMM! wurden Verfahrensregeln zum 

Informationsaustausch zwischen Verwaltung und Beteiligungsstruktur abgestimmt. Diese 

werden derzeit im Dezernatsbereich Soziales, Bildung und Jugend erprobt. Auch außerhalb 

dieses Dezernatsbereiches fanden bereits Informationsaustausch und Beteiligungsprozesse 

statt (z. B. BUGA 2021 - nördliche Geraaue, Skate-Bahn Südost, Neugestaltung Spielplätze 

Glockengasse, Blumenstraße, Luisenpark). Es wird angestrebt, entsprechende Verfahrensregeln 

zukünftig für alle Bereiche der Stadtverwaltung verbindlich zu gestalten.  

Die Finanzierung von BÄMM! ist im Erfurter Kinder- und Jugendförderplan 2017 – 2021 geregelt. 

Im Zuge der Fortschreibung des Kinder- und Jugendförderplanes wird zu prüfen sein, ob die 

Zielstellungen der o. g. Beteiligungssatzung mit den bisher zur Verfügung stehenden Strukturen 

(1 VbE Personalförderung BÄMM!) vollständig und nachhaltig umsetzbar sind. 

 

3. Sind die Ergebnisse und Forderungen der Kindergipfels (2016/ 2019) in Erfurt überprüft bzw. 

umgesetzt worden? 

 

Die Ergebnisse und Forderungen der Thüringer Kindergipfel ("Zukunftsvertrag") wurden in Erfurt 

nicht systematisch überprüft bzw. umgesetzt. Gleichwohl haben zu einzelnen Themenbereichen 

Diskussionen stattgefunden bzw. ist dies vorgesehen. Das Thema "Kostenfreier ÖPNV für Kinder 

und Jugendliche" wurde bspw. im Ausschuss für Soziales, Arbeitsmarkt und Gleichstellung 

debattiert. Die Thematik " Freizeit - Entdecke deine Vielfalt!" mit den formulierten Forderungen 

soll im Rahmen der Fortschreibung des Erfurter Kinder- und Jugendförderplanes diskutiert 

werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Bausewein 
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